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Die kleinen Blättchen halten's nicht
in brauner Knospe aus,
sie sagen: “Jetzt ist uns're Zeit,
jetzt müssen wir heraus.
Ob auch die Sonne bleich und matt,
ob finst're Wolken dräun,
der alten Erde müssen wir
doch frische Blüten streun.
Auch hofft manch armes Menschenkind
wie wir auf Sonnenschein,
dem wollen wir mit unserm Grün
ein gutes Zeichen sein.”
Und wie sie das geflüstert kaum,
entfalten sie sich schnell,
und lächelnd strahlt sogleich herab
die Sonne warm und hell.
Und in der Menschen Herzen zieht
die Hoffnung süß und licht,
die grünen Blättchen wecken rings
die Frühlingszuversicht.
 Auguste Kurs
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U n s e r e  Ö f f n u n g s z e i t e n :     
 Strom/Kabelfernsehen:  

Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 8.30 – 12.00 Uhr 

 EnBW/Regionalzentrum 
Ettlingen/Servicetelefon 

07243/18 0 – 0 
0800/36 29 00 0 

Dienstag 14.00 – 16.30 Uhr  Störungsmeldestelle f. Strom 0800/36 29 47 7 
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr  Störungsmeldestelle für  
   Kabelfernsehen 01806/8 88 15 0 
Mittwoch geschlossen  Bezirkszentrum Gernsbach 07224/91 62 - 0 
     
Bürgermeistersprechstunden:   badenova: kostenlose Servicenr. 0800/ 2 83 84 85 
nach telefonischer Vereinbarung   Bereitschafts-u. Entstörungsdienst 0800/ 27 67 76 7 
     
Bürgermeister Toni Huber    Schornsteinfeger Braun: 07442/12 14 97 
nach Dienstschluss 07224/67 39 4  Schornsteinfeger Himmel: 07222/50 64 04 
     
Die Durchwahlnummern der  07224/      Notruf  - Polizei: 110 
einzelnen Sachbearbeiter:  Polizeiposten Gernsbach 07224/36 63 
   Notruf Feuerwehr: 112 
Zentrale: 91 83 -0  Krankenhaus Forbach 07228/91 3 - 0 
   Krankenhaus Baden-Baden 07221/91 - 0 
Büro des Bürgermeisters:   Krankenhaus Rastatt 07222/38 9 - 0 
Standesbeamtin/Friedhofsverwaltung    
Frau Frorath 91 83-10  Katholische Sozialstation:  
   für ambulante Pflegedienste 

Forbach-Weisenbach 
 

Hauptamt/Grundbuchamt:   07228/96 05 75 
Herr Wörner 91 83 - 11  für „Begleitetes Wohnen zu 

Hause“, Frau Hiller 
 

   07228/96 05 75 
Rechnungsamt:     
Herr Krieg 91 83 - 12  Ärztl. Bereitschaftsdienst: 01805/19 29 2 - 109 
   Gernsbach-Weisenbach-Loffenau-Forbach 
Gemeindekasse:    
Frau Grimm 91 83 - 13  Ärzte-Praxisgemeinschaft:  
  Dr. Sautter/Dr. Gerlach 99 17 - 0 
Steueramt/Grundbuchamt/Fahrkarten:    
Frau Falk 91 83 - 14  Zahnarzt: Dr. Mai 34 49 
     
Einwohnermeldeamt/Passamt/Sozialamt:  Apotheke: 99 17 8 - 0 
Frau Klingele  91 83 - 15  E-Mail-Adresse: apotheke@wendelinus-apotheke.de  
    
Haupt-/Gewerbeamt/Gemeindeanzeiger/Touristinfo:  Psychosoziale Beratungs- u. Behandlungsstelle: 
Frau Krieg 91 83 - 19  Für Alkohol- u. Medikamenten- 
   probleme, Gernsbach 07224/18 20 
Bauhof, In der Schlechtau 10 08  Psychologische Beratungs- u. Behandlungsstelle: 
Wasserversorgung, Wassermeister 0175/8476760  Für Eltern, Kinder und Jugend-  
Störungsstelle Wasserversorgung 
(außerhalb der Öffnungszeiten) 0711 - 289646008  liche und Fachdienst Frühe  

 Hilfen für Kinder, Gaggenau 07225/98 899 - 2255 
     
Förster Dietmar Wetzel 67 49 5  Ortsgeistliche:  
Sprechstunde im Rathaus 
donnerstags, 16.30 – 17.30 Uhr 91 83 - 18  Katholisches Pfarramt 33 95 

 Evangelisches Pfarramt 07228/23 44 
     
Grünschnittdeponie Wolfsheck   Kindergarten:  
Öffnungszeiten: MO - SA 9.00 – 19.30 Uhr  St. Christophorus 67 27 7 
     
   Festhalle: 52 25 
   Johann-Belzer-Schule: 21 70 
   Latschigbad: 12 13 
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Amtliche Nachrichten

Öffnungszeiten:
Sonntag: 

von 
11.15 bis 12.15 Uhr

Mittwoch:  
von 

16 bis 19 Uhr
Telefon 

07224 9947720
AUSLEIHE  KOSTENLOS!

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die 
Leser jede Woche die Möglichkeit, 
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber noch zu gebrauchen 
sind, an dieser Stelle anzubieten, 
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können 
schriftlich beim Bürgermeisteramt 
abgegeben werden.

1.  Gästebett 1,90 x 0,90 m, faltbar 
im Karton; Schlagbohrmaschine; 
Akkuschrauber; Heißluftföhn, 
Telefon 7084

2.  Großes Trampolin  
(Durchmesser ca. 3 m),  
Telefon 0177 4053457

3.  Tischtennisplatte für drinnen 
(zusammenklappbar mit Rollen), 
Telefon 1777

4.  Stabiler Rollator, sehr gut er-
halten, mit großer Sitzfläche,  
Telefon 5922

5.  Eckcouchgarnitur in Terracotta 
(2,60 x 2 m) zum Ausziehen.

 Telefon 652149

Seniorengemeinschaft / Seniorenrat

Informationsveranstaltung am 08. März 2017
Bei der ersten Informationsveran-
staltung im Frühjahr 2017 werden 
zwei Themen behandelt. Zunächst 
wird Bürgermeister Toni Huber die 
inzwischen umfangreichen Hilfe- 
und Unterstützungsleistungen in 
der Gemeinde schon mehrere Jahre 
durch die Mitglieder des Senioren-
rats und seit 16 Monaten erweitert 
durch die Mitglieder des Bürgernetz-
werkes „Helfende Hände“ vorstellen 
und vor allem die neuen Angebote 
erläutern.

Patientenverfügung (PV) -  
aktuelle Entwicklungen
Es ist wichtig sich bereits in gesunden 
Tagen ausführlich mit dem Thema 
„Patientenverfügung“ auseinander-
zusetzen. Nur so können Sie dafür 
vorsorgen, dass Ihre Wünsche auch 
dann Berücksichtigung finden, wenn 
Sie selbst sich nicht mehr äußern 
können. Auch bestehende Patien-
tenverfügungen sollten immer wie-
der durchgesehen und notwendigen 
Änderungen angepasst werden.

Im Jahr 2016 hat der Bundesgerichts-
hof im Patientenrechtegesetz die 
Verbindlichkeit von Patientenverfü-
gungen nochmals festgeschrieben. 
Eine PV ist für alle Beteiligten (z.B. 
Betreuer, Bevollmächtigter, Ärzte, 
Pflegepersonal, Gerichte) verbind-
lich, soweit sie Ihren Willen für eine 
konkrete Behandlungssituation klar 
erkennbar zum Ausdruck bringt. Da-
mit Ihnen das mit einer Verfügung - 
am besten kombiniert mit einer Vor-
sorgevollmacht - gelingt, benötigen 
Sie in der Regel medizinischer Bera-
tung und Unterstützung. Hier ist Ihr 
Hausarzt Ihr erster Ansprechpartner.
Dr. Ulrich Spies, Mitglied des Seni-
orenrats, wird Sie mit den wichtigs-
ten Änderungen und Festlegungen 
des Bundesgerichtshofes vertraut 
machen, damit Sie bereits bestehen-
de Verfügungen auf Aktualität und 
Brauchbarkeit überprüfen können. 

Wenn Sie möchten, bringen Sie be-
stehende Patientenverfügungen ru-

hig zum Vortrag mit. Dr. Spies kann 
Ihnen nach Durchsicht, beim Bera-
tungstermin sagen, ob Ihre Verfü-
gung ergänzt oder geändert werden 
sollte. Er bietet hierfür, am Montag, 
den 20. März 2017, ab 14.30 Uhr im 
Rathaus einen Beratungs- und Be-
sprechungstermin an.

Zu den sicher interessanten Vorträ-
gen ist die Bevölkerung recht herz-
lich auf Mittwoch, den 8. März, um 
15 Uhr, ins Kath. Gemeindehaus 
eingeladen. Wer abgeholt werden 
möchte kann sich bis 11 Uhr bei Frau 
Klingele Tel: 9183 - 15 melden. Das 
Team des Seniorenrats freut sich 
über einen guten Besuch der Veran-
staltung.

Sprechstunde Technik
Die Internetgruppe bietet für Jung 
und Alt erstmals am Montag, den 06. 
März, in der Zeit von 18 – 19.30 Uhr, 
im Vereinsraum der Sporthalle Un-
terstützungsleistungen bei konkre-
ten Anwendungsfragen im Umgang 
mit Computer, Smartphone, Tablet 
usw. an.

Das Angebot wird jeweils am ersten 
Montag im Monat angeboten wer-
den. Die Bürgerinnen und Bürger 
sollten ihre eigenen Kommunikati-
onsgeräte mitbringen.

Gemeinsam  
schmeckts besser 
Am Dienstag, den 07. März findet 
der nächste gemeinsame Mittags-
tisch im Gemeindehaus statt.
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Notdienste der Ärzte und Apotheken

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftschaft-
dienst steht den Patienten in Not-
fällen von Montag bis Freitag von 
19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr so-
wie am Wochenende/Feiertagen 
von 8 bis 8 Uhr unter der Telefon-
nummer 116117 zur Verfügung. An 
Wochenenden/Feiertagen wird die 
Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 bis 
22 Uhr erfolgen. Die Notfallpraxis 
ist unter obiger Telefonnummer er-
reichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe 
oben, zusätzlich aber mittwochs 
von 13 Uhr bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 
0621 38000810 bzw. unter www.
kzvbw.de/site/praxis/meine-praxis/
notdienstliste-download-fuer-pra-
xen zu erreichen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr

Samstag, 4./Sonntag, 5. März
Kleintierklinik Dr. Jung/Dr. Parrisius,
Hochstraße 16, Baden-Baden,
Telefon 07221 35570

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert 
von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 4. März
Igelbach-Apotheke,
Lautenbacher Pfad 2, Loffenau,
Telefon 07083 524250

Sonntag, 5. März
Johannes-Apotheke,
Hauptstraße 37, Forbach,
Telefon 07228 2271

Vital-Apotheke  
wim Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31 B, Gaggenau,
Telefon 07225 68978020

Alle Angaben ohne Gewähr!

Volkshochschule

Gitarre - Grundkurs
Die Gitarre ist wie kein anderes Instru-
ment in der Lage, eine große stilistische 
Bandbreite abzudecken und viele Mu-
sikgeschmäcker in ihren Bann zu zie-
hen. Technische Grundlagen des Blues, 
Rock, Jazz, Folk und der Pop-Musik 
werden erarbeitet und deren stilspezi-
fische Qualitäten behandelt. Die Lern-
inhalte reichen von den Grundakkor-
den der ersten Lage über Grundlagen 
der Harmonielehre bis hin zu den ers-
ten Barré-Akkorden. Notenkenntnisse 
sind weder für Grund- noch für Auf-
baukurs erforderlich. Bitte bringen Sie 
eine Gitarre (Konzert-, Western- oder 
E-Gitarre) sowie Schreibzeug mit.
G28141WE - Weisenbach

Max Kottler
10-mal samstags, ab 11.3.17, 10:30 - 
12 Uhr, Johann-Belzer-Schule,
EUR 99,00 bei max. 7 Teilnehmenden

Fotokurs - Kreative 
Bildgestaltung mit der Kamera
Grundkurs für Einsteiger und Wie-
dereinsteiger
Der theoretische Teil des Kurses ver-
mittelt die Grundlagen der kreativen 
Bildgestaltung. Sie lernen dabei die 
notwendigen Hilfsmittel eines at-
traktiven Bildaufbaus kennen, ferner 
werden die wichtigsten Gedanken-
gänge einer verständlichen Bildaus-
sage erklärt. Begleitend wird auf 
die entsprechende Kameratechnik 

eingegangen. Beim zweiten Treffen 
werden wir uns im Freien zu einer 
Fotomotivsuche treffen. Dazu bitte 
mitbringen: Kamera, Filter und Zu-
behör sowie Stativ. Wir treffen uns 
abschließend zum dritten Mal in lo-
ckerer Runde, um die gemachten Fo-
tos kritisch zu besprechen.
Mitzubringende Materialien: vor-
handene Foto-Ausrüstung, z.B. Spie-
gelreflex- oder Bridge-Kamera, evtl. 
Laptop, Schreibmaterial, Stativ und 
Filter falls vorhanden.
G2B125WE - Weisenbach
Reinhold Bauer
Montag, 13.3.2017, 19:30 - 21:45 Uhr,
Samstag, 18.3.2017, 10 - 12:30 Uhr,
Montag, 27.3.2017, 19:30 - 21:45 Uhr, 
Johann-Belzer-Schule, 
EUR 38,00 bei 8 - 10 TN / EUR 50,00 
bei 5 - 7 TN

Mathematik - 
Vorbereitung auf die mittlere Reife
Auffrischung der Kenntnisse aus Al-
gebra und Geometrie der Mittelstu-
fe, vornehmlich Unterrichtsstoff aus 
dem 9. Schuljahr.
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Ta-
schenrechner, Formelsammlung.
G60144JWE - Weisenbach
Mario Strobel
5-mal freitags, ab 17.3.17, 18:30 - 20 
Uhr, Johann-Belzer-Schule, 
EUR 31,00 bei 11 - 20 Teilnehmenden
EUR 45,00 bei 8 - 10 TN / EUR 59,00 bei 
5 - 7 TN (Kursgebühr bereits ermäßigt)

Anmeldungen schriftlich mit dem VHS-
Anmeldeformular entweder im Rat-
haus, Hauptstr. 3, oder bei der örtlichen 
Leiterin Ulrike Essig, Leimengrübstr. 9; 
Tel. 07224 7372 oder über das Internet 
unter www.vhs-landkreis-rastatt.de

Impressum 
Amtsblatt der Gemeinde Weisenbach. 
Herausgeber: Gemeinde Weisenbach, Hauptstraße 3, 
76599 Weisenbach, Telefon 07224 9183-0, Fax 07224 
9183-22, E-Mail: buergermeisteramt@weisenbach.de, 
www.weisenbach.de. 
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDIEN Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger 
Straße 20, www.nussbaum-medien.de. 
Verantwortlich für den amtlichen Teil und alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Toni Huber, Hauptstraße 3, 
76599 Weisenbach. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Straße 20, 
71263 Weil der Stadt. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der ¼-jährlich 
zu entrichtenden Abonnementgebühr. 
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 
71263 Weil der Stadt, Telefon 07033 6924-0, 
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de, 
Internet: www.wdspressevertrieb.de
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Vereinsnachrichten

Diabetiker-Treff Mittleres Murgtal

„Den Fuß verstehen - auf ihn hören, Fußgymnastik hilft“
Am Donnerstag, 9. März, spricht die 
Diabetesassistentin Heidrun Schmidt-
Schmiedebach um 19:30 Uhr im Gast-
haus „Jockers“ in der Schloßstr. 4 in 
Gernsbach zu diesem Thema.

Obwohl unsere Füße uns ein Leben 
lang tragen sollen, schenken wir ih-
nen meist zu wenig Aufmerksamkeit. 
Besonders Menschen mit Diabetes 

sollten verstärkt auf ihre Füße achten.
Alle Interessenten sind herzlich ein-
geladen. Es gibt Gelegenheit zum 
Erfahrungsaustausch und um per-
sönliche Fragen zu stellen. Eine be-
sondere Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Infos unter 07083 527628 Edgard 
Wohlfahrt, oder 07222 200972.

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Alles hat ein Ende - auch unsere Faschingskampagne
Recht herzlichen Dank an alle Besu-
cher aus Weisenbach und Au sowie 
der Umgebung, die uns während 
der Kampagne bei unseren Ver-
anstaltungen auf Schloss Erlen be-
sucht und unterstützt haben. 

Dass es wieder einmal eine gelun-
gene Kampagne war haben wir 
allen Helfern, Mitgliedern, Ehren-
mitgliedern, Freunden und Gön-
nern zu verdanken, die uns in ir-
gendeiner Form vor, während und 
nach der Kampagne unterstützt 

haben. Nochmals ein herzliches 
Dankeschön an alle.

Arbeitseinsatz
Ein vorerst letzter Arbeitseinsatz ist 
am Freitag, 3.3., ab 18 Uhr sowie 
am Samstag, 4.3.2017 ab 13 Uhr 
in der Festhalle. Hier werden alle 
„Fasentutensilien“ wieder verstaut 
und Schloss Erlen wird wieder zur 
Festhalle. 

Wir bitten um tatkräftige Unter-
stützung.

Turnverein Weisenbach

Einladung zur  
Generalversammlung
Am Sonntag, 12.3.2017 findet ab 15 
Uhr mit Kaffee und Kuchen, offi-
zieller Teil ab ca. 15.45 Uhr, unsere 
diesjährige Generalversammlung in 
der vereinseigenen Turnhalle, Jahn-
straße statt.

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Neuwahlen
5.  Rückblick der einzelnen Abteilun-

gen
6. Vorschau 2017/18
7. Verschiedenes

Wir laden hiermit alle Ehrenmitglie-
der, Mitglieder, sowie alle Gönner 
des Turnvereins recht herzlich ein.

Kolpingsfamilie Weisenbach

Hausputz am 4. März
Am Samstag, 4. März, wollen wir das 
Kolpinghaus ab 9.30 Uhr wieder für 
die neue Saison in Schuss bringen. 

Über zahlreiche helfende Hände 
würden wir uns sehr freuen. Zum 
Abschluss gibt es einen gemeinsa-
men Imbiss!

Voranzeige
Unterhaltungsnachmittag für Jung 
& Alt rund um das Thema „Murgtal“ 
am Sonntag, 26. März, um 15 Uhr im 
Kolpinghaus auf der Grüb. Weitere 
Infos folgen in Kürze.

Gesangverein Eintracht Au

Singstunde
Am Freitag, 3.3.2017, um 19.30 Uhr 
Singstunde des Gemischten Chores 
im Sängerheim. Der Junge Chor hat 
um 18 Uhr Probe im ehemaligen 
Auer Kindergarten. Wir freuen uns 
jederzeit über neue Stimmen! Pro-
biert es doch einfach mal aus. Kon-
takt: info@jucho-eintracht-au.de

Musikkapelle Au

Musikerfrauen
Die Musikerfrauen treffen sich am 
Freitag, 3.3.2017 um 18.30 Uhr vor 
der Turnhalle in Au.

LAG Obere Murg

Gold und Silber  
für Paul Stößer 
und Benjamin Strobel
In der Wintersaison 2016-2017 be-
stritten Jugendliche und Aktive der 
Leichtathletikgemeinschaft Obere 
Murg einige Wettkämpfe.

Bereits am 6. Januar startete Sylvia 
Schmieder beim 25. Dreikönigslauf 
in Großweier über 10 Kilometer auf 
der Straße. Diese Strecke gewann sie 
nicht nur in ihrer Wettkampfklasse 
W40, sie war schneller als alle Teil-
nehmerinnen und lief in 41:41 Minu-
ten als Gesamtsiegerin durchs Ziel. 
Damit verbesserte sie den LAG- Re-
kord in der Klasse W40 von Monika 
Kohlhaas aus dem Jahre 2005.

Beim Hallensportfest in Mannheim 
am 15. Januar starteten Paul Stößer 
(U18), Werner Stößer (M45) und Adi 
Marxer (M65). Werner Stößer sprin-
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KATHOLISCHE  
PFARRGEMEINDE

Kirchliche Nachrichten St. Wendelin, 
Weisenbach und Maria Königin, Au

04.03.2017 bis 12.03.2017

Sonntag, 5. März
10.15 WB Hl. Messe, für die Le-

benden und Verstor-
benen der Gemeinde, 
für verstorbene Eltern 
und Angehörige anschl. 
Gemeindetreff im Bel-
zerhaus und Eine-Welt-
Verkauf

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

18.00 WB Musikalische Stunde 
Harmonika Spielring 
und Bücherei gestaltet 
vom Harmonikaspielring 
Weisenbach, Akkorde-
onorchester Gernsbach 
und Bücherei Weisen-
bach

Dienstag, 7. März
8.00 AU Rosenkranzgebet

Mittwoch, 8. März
8.30 AU Hl. Messe

Donnerstag, 9. März
7.30 WB Schülermesse
18.30 WB Hl. Messe mit Bußan-

dacht zur Einstimmung 
in die Fastenzeit

Freitag, 10. März
8.00 AU Rosenkranzgebet
8.30 WB Rosenkranzgebet

Samstag, 11. März

16.30 AU Beichtgelegenheit
17.00 AU Vorabendmesse zum 

Sonntag mit Vorstel-
lung der Kommunion-
kinder von Au und Wei-
senbach

Sonntag, 12. März

10.15 WB Kindergottesdienst im 
Gemeindehaus "Wir 
teilen Brot - wie Jesus!"

13.30 AU Rosenkranzgebet
14.00 WB Rosenkranzgebet

tete die 60 Meter in 8,63 Sekunden, 
Adi Marxer siegte in seiner Wett-
kampfklasse beim Stabhochsprung 
mit guten 2,70 Meter und Paul Stö-
ßer steigerte seine persönliche Best-
leistung als Stabhochsprungsieger 
auf 3,60 Meter.

Bei den baden-württembergischen 
Meisterschaften in Sindelfingen be-
legte er dann mit 3,50 Meter Platz 5.
Bei den baden-württembergischen 
Seniorenmeisterschaften am 28. Ja-
nuar in Mannheim starteten drei 
Teilnehmer der LAG. Beim 200 Meter 
Lauf der Klasse M75 siegte Diethart 
Reichardt in 33,42 Sekunden, und 
Klaus Dieter Lange belegte mit 33,98 
Sekunden den Bronzerang. Beim 
60-Meter-Sprint kam Reichardt in 
9,46 Sekunden auf Platz 2 und Lange 
in 9,56 Sekunden auf Platz 4.

Meister beim 800-Meter-Lauf in der 
Klasse M80 wurde Adalbert Lüde-
mann in 3:23,85 Minuten.

Beim 21. Stadtwerke Jugend-Mee-
ting am 1. Februar in der Karlsruher 
Messe starteten Paul Stößer, Felix 
Gernsbeck, Hanna Gernsbeck, Sven-
ja Mungenast und Emma Wunsch. 

Stabhochspringer Paul Stößer (U18) 
überprüfte seine Sprintfähigkeiten 
und lief über 60 Meter 8,12 Sekun-
den. Den 200-Meter-Lauf beendete 
er in 26,91 Sekunden. Felix Gerns-
beck (U18) verbesserte im 800-Me-
ter-Lauf seine Bestzeit auf 2:19,46 
Minuten. Ebenfalls Bestzeit über 
800 Meter liefen Svenja Mungenast 
(W14) in 2:54,27 Minuten und Hanna 
Gernsbeck (W14) in 2:58,48 Minuten.
Bei den badischen Hallenmeister-
schaften am 11. und 12. Februar in 
Mannheim zeigten die Nachwuchs-
sportler sehr gute Leistungen.

Paul Stößer (U18) zeigte Nervenstär-
ke beim Stabhochsprung. Nachdem 
Kevin Denz (TuS Lörrach-Stetten), 
der ihn bei den baden-württember-
gischen Meisterschaften noch be-
siegte, seine Anfangshöhe von 3,30 
Meter dreimal gerissen hatte, stieg 
Paul bei 3,40 Meter in den Wett-
kampf ein und überflog diese Höhe 
bereits im 1. Versuch. Mit übersprun-
genen 3,50 Metern wurde er Badi-
scher Hallenmeister 2017. 

Eine weitere Steigerung gelang Felix 
Gernsbeck (U18) beim 800-Meter-
Lauf. Er belegte knapp geschlagen 
in 2:16,65 Minuten Platz 5. Damit 

verbesserte er seine Bestzeit um 3 
Sekunden.
Wieder eine Bank waren die Ham-
merwerfer der LAG. Benjamin Stro-
bel (M15) kam nach vier ungültigen 
Versuchen noch rechtzeitig in den 
Wettkampf und holte mit 37,67 Me-
ter die Silbermedaille.

Für eine Überraschung sorgte Julia 
Wörner (W14) beim Diskuswurf. Mit 
20,96 Meter belegte sie einen ausge-
zeichneten 4. Platz. Emma Wunsch 
kam bei ihrem ersten großen Wett-
kampf in dieser Disziplin auf Platz 11.

Termine
Aktuell: www.lag-obere-murg.de 
oder www.springen-mit-musik.com
Einsehbar unter www.blv-online.de 
und www.rastattertv.de/leichtathletik
Meldungen an Birgit Mungenast 
(Meldeschluss siehe Klammer) 

4./.5.3. Dt. M. Senioren Erfurt 
11.3.  DLV-Meisterschaften Cross Lö-

nigen 
11./12.3.  BW-Winterwurf Akt./U20/U18
19.3.  Kreismeisterschaften Waldlauf 

in Langenbrand (15.3.)
13.5.   Badischer Mannschaftsendkampf 

in den Klassen Männer/Frauen, 
U20, U18, Senior(inn)en 

Kirchliche Nachrichten
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Gemeindetreff und 
Eine-Welt-Verkauf im Belzerhaus
Am Sonntag, den 5. März findet 
nach dem Gottesdienst ein Gemein-
detreff mit EINE-WELT-VERKAUF im 
Belzerhaus statt.
Hierzu herzliche Einladung an alle.

Musikalische Stunde am 5. März 
2017 in Kath. Kirche Weisenbach
Die Spielgemeinschaft des Harmo-
nika-Spielring Weisenbach und des 
Akkordeonorchesters Gernsbach un-
ter der Leitung von Rainer Löffler 
gestaltet am Sonntag, 5.3.2017 um 
18.00 Uhr, eine musikalische Stunde 
in der Katholischen Kirche St. Wen-
delin in Weisenbach.

Passend zur Fastenzeit präsentiert 
das Orchester getragene, aber auch 
melodiöse Musikstücke. Speziell da-
für ausgesuchte Texte, vorgetragen 
vom Team der Katholischen öffent-
lichen Bücherei Weisenbach, berei-
chern die Stunde. 

Eine kleine Weile Zeit nehmen zum 
gemeinsamen Nachdenken und In-
nehalten. Es ist sicher für jeden et-
was dabei. Alle sind eingeladen, 
gleich welcher Konfession, für sich 
ganz persönlich Atem zu schöpfen, 
zur Ruhe zu kommen und neue Ener-
gie als Stärkung mit nach Hause zu 
nehmen.

Über einen regen Besuch freuen 
sich die Musiker und das Team der 
Katholischen öffentlichen Bücherei 
Weisenbach. Der Eintritt zur Veran-
staltung ist frei.

Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Der nächste Kindergottesdienst fin-
det am Sonntag, 12. März, um 10.15 
Uhr im Gemeindehaus statt. Das 
Thema lautet: „Wir teilen Brot - wie 
Jesus!“. Hierzu sind alle Kinder recht 
herzlich eingeladen.

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Frauenfasnacht
Das Team der katholischen Frauen-
gemeinschaft Weisenbach und Au 
möchte sich bei allen Mitwirkenden 
und Gästen, die an unserer Frauen-
fasnacht teilgenommen haben, recht 
herzlich bedanken.

Die Bilder der Veranstaltung können 
in Gaggenau im Schnäppchenladen 
bei Herrn Fruhen (ehemals Fotowelt, 
Weisenbach) angeschaut und be-
stellt werden.

EV. KIRCHENGEMEINDE 
FORBACH-WEISENBACH

Freitag, 3. März
15.30 Uhr  Weltgebetstag 2017 - Phi-

lippinen im Josefshaus der 
Kath. Kirchengemeinde 
Forbach 

15.30 Uhr  Landinformation mit Kaf-
fee und Kuchen

17.30 Uhr  Ökumenischer Gottes-
dienst in der Katholischen 
Kirche St. Johannes For-
bach

Sonntag, 5. März
10.00 Uhr  Gottesdienst  

(Prädikantin Karius)

Montag, 6. März
20.00 Uhr  Probe d. Lobpreischores in 

Forbach

Dienstag, 7. März
12.15 Uhr  „Gemeinsam schmeckt‘s 

besser!“
Gemeinsames Mittagessen im ka-
tholischen Gemeindezentrum Wei-
senbach, Anmeldung unter Tel. 
07228 2344 (Pfarrerin Eger) oder 
07224 1434 (Marlis Fritz)

Mittwoch, 8. März
Kein Konfirmandenunterricht

Sonntag, 12. März
17.00 Uhr  ERlebt -„ Gottesdienst ein-

mal anders“
Thema: Der höchste Einsatz (Prädi-
kantin Karius und der Lobpreischor) 
Kollekte: Diakonie Deutschland 
„Wachsende Vielfalt“

Foto:Carlos_AndreSantos/iStock/Thinkstock

Der Garten im März 2017

Tipp: 
Im März sollten alle Mulchschichten 
im Gemüse- und Ziergarten, die als 
Winterschutz dienten, entfernt wer-
den. So kann sich der Boden schnel-
ler erwärmen. Organisches Material, 
das verwendet wurde, kommt auf 
den Komposthaufen. 

Beim Abräumen des Mulchs und bei 
jeder Bodenpflegemaßnahme soll-
te auf Nacktschneckeneier geachtet 
werden. Wer die kleinen weißen 
„Kügelchen“ jetzt entfernt, erspart 
sich später manchen Ärger über zu 
viele der unliebsamen Gartengäste.
Möhren säen

In den März fällt die Hauptaussaat-
zeit für frühe und mittelfrühe Möh-
rensorten. Der Reihenabstand sollte 
20 cm betragen. Möhrensamen ist 
relativ klein – ein Gramm enthält 
800 bis 900 Samenkörner. Aus die-
sem Grund werden Möhren meist zu 
dicht gesät. Je Quadratmeter sollten 
nur etwa 0,5 Gramm zur Aussaat 
kommen. Dazu kann der Möhrensa-
men mit der doppelten Menge tro-
ckenen, feinen Sands gemischt wer-
den – die Aussaatdichte verringert 
sich. 

Bis zum Auflaufen der Möhren ver-
gehen manchmal bis zu vier Wo-
chen, sodass Markiersaat anzuraten 
ist. Dazu eignen sich Radieschen sehr 
gut. Vor dem Schließen der Saatril-
len wird alle 8 bis 10 cm ein Korn 
ausgelegt. 

Radieschen keimen schon nach weni-
gen Tagen und lassen die Reihen er-
kennen, so dass rechtzeitig gehackt 
oder gemulcht werden kann.

Quelle: 
Bundesverband 
Deutscher Gartenfreunde e.V.

Was sonst noch interessiert


